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Gymnasium 
Sekundarschule 
Förderschule (Sekundarschulfach)

Lehramt



Charakteristik und Ziele

Wie lernen Schüler*innen Religion? Unter welchen Vorausset-
zungen gelingen religiöse Lehr- und Lernprozesse? Vor welchen 
lebensweltlichen Herausforderungen stehen Schüler*innen in 
Gegenwart und Zukunft? Und welche Fähigkeiten und Fertigkei-
ten benötigen sie, um sich in einer zunehmend religiös plurali-
sierten Welt sicher und zugleich tolerant bewegen zu können? 

Diese und weitere Fragen stehen im Fokus des Studiums Evan-
gelische Religion für Lehramt und werden vor dem Hintergrund 
theologischen Fachwissens und religionspädagogischer sowie 
religionsdidaktischer Kenntnisse entfaltet. Das Leben in einem 
mehrheitlich konfessionslosen Kontext und einer Kultur im 
Umbruch fordert Fragen nach Sinn und damit ein neues Nach-
denken über Religion und Glauben heraus.

Die Theologie umfasst dieses Nachdenken über die christli-
che Religion und den Glauben in Geschichte und Gegenwart, 
ebenso wie das interdisziplinäre Gespräch mit den Natur-
wissenschaften, der Pädagogik, Psychologie, Medientheorie 
oder Kunst. Neben dem Erwerb fundierten Wissens zielt das 
Studium auf den Ausbau einer eigenen theologischen Urteilsfä-
higkeit, um auf gesellschaftliche Herausforderungen angemes-
sen reagieren zu können. Die Entfaltung und das Ausleben des 
eigenen Glaubens wird ermöglicht, z. B. bei Andachten in den 
christlichen Studierendenwohnheimen oder in den Uni-Gottes-
diensten. 

Theologiestudierende erwartet ein vielseitiges geisteswissen-
schaftliches Studium. Neben „klassischen Fächern“ ( z. B. Altes 
Testament, Neues Testament, Kirchengeschichte, Religionspä-
dagogik) ist Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie 
ein weiteres Hauptfach. Darüber hinaus werden Spezialdis-
ziplinen wie Biblische Landeskunde und vorderorientalische 
Religionsgeschichte, Christliche Archäologie und Kirchliche 
Kunst, Ostkirchenkunde und Kirchenrecht angeboten.

Auf einen Blick (fachspezifisch)

Theologische Fakultät 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen: Nein



Aufbau und Studieninhalte

Gymnasialfach 
www.uni-halle.de/+evrgy

Evangelische Religion für das Lehramt an Gymnasien wird 
wahlweise als erstes Fach (95 Leistungspunkte/LP) oder als 
zweites Fach (90 LP) studiert. Das Studienfach setzt sich aus 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik zusammen.

Modulbezeichnung LP Empf. 
Sem.

Fachwissenschaft Ev. Religion (Fach I: 80 LP, Fach II: 75 LP)

Theologische Propädeutik 5 1.

Basismodul (BM) Altes Testament 
und Neues Testament

5 ab 1.

BM Bibelkunde Altes und Neues Testament 10 ab 1.

BM Kirchengeschichte und 
Religionswissenschaft  

10 ab 1.

BM Systematische und Praktische Theologie 10 ab 1.

Aufbaumodul (AM) Altes Testament 5 ab 5.

AM Neues Testament 5 ab 5.

AM Kirchengeschichte 5 ab 5.

AM Systematische Theologie 5 ab 5.

AM Religionswissenschaft und 
Interkulturelle Theologie 

5 ab 5.

AM Seminargebundene 
Wissenschaftliche Hausarbeit 

5 ab 5.

Wahlpflichtbereich*

Fach I: 2 Module, je 5 LP 
Fach II: 1 Modul, 5 LP

10 
5

Fachdidaktik Ev. Religion (15 LP)

Fachdidaktik-Modul I: Religionsunterricht 5 ab 3.

Fachdidaktik-Modul II: Religionsunterricht II 5 ab 4.

Fachdidaktik-Modul III: 
Religionspädagogische Themenfelder 

5 ab 5. 



 
Sekundarschulfach 
www.uni-halle.de/+evrse

Evangelische Religion für das Lehramt an Sekundarschulen 
wird wahlweise als erstes Fach (80 LP) oder als zweites Fach 
(75 LP) studiert. Für das Studium Lehramt an Förderschulen 
wird das Fach mit 80 LP (vgl. Fach I) studiert. Das Studi-
enfach setzt sich aus Fachwissenschaft und Fachdidaktik 
zusammen. 

Modulbezeichnung LP Empf. 
Sem.

Fachwissenschaft Ev. Religion (Fach I: 65 LP, Fach II: 60 LP)

Theologische Propädeutik 5 1.

Basismodul (BM) Bibelkunde 
Altes und Neues Testament 

10 ab 1.

BM Systematische und 
Praktische Theologie 

10 ab 1.

BM Kirchengeschichte und 
Religionswissenschaft

10 ab 1.

BM Altes Testament und Neues 
Testament ohne biblische Sprache

5 ab 2.

Aufbaumodul (AM) Seminargebundene 
Wissenschaftliche Hausarbeit 

5 ab 5.

Wahlpflichtbereich I (1 von 2)

AM Altes Testament oder 
AM Neues Testament

5 ab 5.

Wahlpflichtbereich II (1 von 3)

AM Kirchengeschichte oder 
AM Systematische Theologie oder 
AM Religionswissenschaft und 
Interkulturelle Theologie

5 ab 5.

Wahlpflichtbereich III*

Fach I: 2 Module, je 5 LP 
Fach II: 1 Modul, 5 LP

10 
5

Fachdidaktik Ev. Religion (15 LP)

Fachdidaktik-Modul I: Religionsunterricht 5 ab 3.

Fachdidaktik-Modul II: 
Religionsunterricht II 

5 ab 4.

Fachdidaktik-Modul III: 
Religionspädagogische Themenfelder 

5 ab 5. 



* Für diesen Wahlpflichtbereich (Gymnasial- und Sekundar-
schulfach) gibt es einen umfangreichen Modulkatalog:

 → Exegese des Alten Testaments (mit und 
ohne Hebraicum für Gymnasialfach; ohne 
Hebraicum für Sekundarschulfach)

 → Landeskunde Palästinas
 → Exegese des Neuen Testaments (mit und ohne Graecum 

für Gymnasialfach; ohne Greacum für Sekundarschulfach)
 → Umwelt und Geschichte des Urchristentums
 → Kirchengeschichte
 → Interkulturelle Theologie
 → Religionswissenschaft
 → Ostkirchenkunde
 → Christliche Archäologie und Kirchliche Kunst
 → Dogmatik und Religionsphilosophie
 → Ethik
 → Praktische Theologie
 → Religionspädagogik

Weitere Option: Lehramt Grundschule

Es ist auch möglich, Evangelische Religion für das Lehramt 
an Grundschulen zu studieren. In diesem Fall wird es neben 
den obligatorischen Fächern Deutsch und Mathematik als 
drittes Fach mit deutlich geringerem Umfang als im Lehramt 
an Gymnasien/Sekundarschulen studiert (35 LP). Den detail-
lierten Aufbau finden Sie unter: www.uni-halle.de/+evrgr

Zulassungsvoraussetzungen

Erfüllt werden müssen die allgemeinen Zulassungsvoraus-
setzungen für ein Studium (siehe Faltblätter für das Lehramt 
an den unterschiedlichen Schulformen). Es werden keine 
fachspezifischen Zulassungsvoraussetzungen gefordert. 

Für das Lehramt an Gymnasien muss jedoch ein Latinum 
nachgewiesen werden, dazu entweder Graecum oder 
Hebraicum. Sofern entsprechende Sprachkenntnisse  zu 
Beginn des Studiums fehlen, ist der Besuch von Sprachkur-
sen der Theologischen Fakultät in den ersten Studiensemes-
tern möglich. Die Regelstudienzeit wird bei einer nachzuler-
nenden Sprache um ein Semester, bei zwei nachzulernenden 
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Sprachen um zwei Semester verlängert. Für den Erwerb des 
Graecums bzw. Hebraicums wird BAFöG gewährt.

Beachten Sie darüber hinaus, dass Sie bei Beginn des Vor-
bereitungsdienstes für das Fach Evangelische Religion eine 
kirchliche Beauftragung benötigen, die u. a. voraussetzt, dass 
Sie getauft und Mitglied der Evangelischen Kirche sind. Nähere 
Auskünfte erteilt Ihre Landeskirche.

Kombinierbarkeit

 → Gymnasium: Evangelische Religion darf nicht mit 
Russisch oder Spanisch kombiniert werden. Auch 
eine Kombination mit Philosophie, Ethik oder 
Katholische Religion ist ausgeschlossen.

 → Sekundarschule: Die Kombination mit Sozialkunde,  
Russisch, Ethik oder Katholische Religion ist ausgeschlossen.

 → Förderschule: Das Sekundarschulfach kann mit allen 
rehabilitationspädagogischen Kombinationen des 
Lehramts an Förderschulen studiert werden.

Fachstudienberatung

Katharina Höhn-Norden
Theologische Fakultät  
Telefon: 0345 55-23043 
E-Mail: katharina.hoehn-norden@theologie.uni-halle.de 
Sitz: Franckeplatz 1, Haus 30, 06110 Halle (Saale)

 → www.theologie.uni-halle.de

Hinweise zur Herausgabe

Dieses Faltblatt wird von der Allgemeinen Studienberatung 
herausgegeben. Die Informationen dienen der groben Ori-
entierung, sind rechtlich nicht bindend und ersetzen nicht 
die Lektüre der relevanten Ordnungen. Verantwortlich 
für den Inhalt ist die Fachstudienberatung. Die Angaben 
(Stand: März 2024) können sich ändern. Stets aktuelle Infor-
mationen finden Sie online – siehe dazu die angebotenen Links.


